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Sportunterricht mittels VR-Brille erleben – ein Reflexionsanlass für Lehramts-
studierende? 

Ausgangslage 

Bei der Professionalisierung (angehender) Sportlehrkräfte gilt es immer wieder durch das Betreten 

„neuer (wissenschaftlicher) Räume“ Grenzen der Vorstellung von „gutem“ Sportunterricht mit dem 

Ziel eines reflektierten Praktikers oder einer reflektierten Praktikerin zu erweitern. Dies geschieht 

sowohl durch Reflexion des eigenen, erlebten Sportunterrichts oder anderer sportunterrichtsähnli-

cher Settings (z.B. Trainer*innentätigkeit) als auch über die professionelle Bearbeitung sportdidakti-

scher Spannungsfelder in der ersten Lehrkräftebildungsphase wie z.B. der Exponiertheit von Kör-

pern oder eines sportpädagogischen Leistungsbegriffs, welche jeweils in Relation zur eigenen Sport-

biografie zu bewerten sind (Ernst, 2018). 

Ernst (2018) folgend sollten angehende Lehrkräfte u.a. über Reflexion ihr eigenes Unterrichtserle-

ben als Schüler*innen reflektieren und damit ihre persönlichen „Grenzen“ im Hinblick auf ihr zukünf-

tiges Handeln überwinden - und können somit eine „Entgrenzung“ anstoßen (Faix, 2022). Dabei ist 

es auch wünschenswert, Sportunterricht auch hinsichtlich bis dahin unbekannter Dimensionen über 

komplexe, realitätsnahe Situationen und gefahrlose Probehandlungen zu erfahren. Dies gilt beson-

ders in Vorbereitung auf einen inklusiven Sportunterricht (Adl-Amini et al., 2020; de Boer et al., 2011; 

Gasterstädt & Urban, 2016). Zielsetzung der Lehrkräftebildung im Fach Sport ist neben der Vermitt-

lung fachwissenschaftlicher Inhalte auch die Förderung einer reflexiven Haltung (Lüsebrink & Grim-

minger, 2014, 202), besonders im Kontext von Inklusion (Meier, Ruin & Leineweber, 2017). Immer-

sive Lehrmethoden könnten hier eine Bereicherung darstellen. Der Immersionsgrad spielbasierter 

Methoden wirkt sich positiv auf das Erreichen eines Lernziels aus (Bowman, 2018; Preuß, 2022), 

dieser kann durch VR-gestützte Lernsettings verstärkt werden (Makransky & Petersen, 2021). Erste 

positive Ergebnisse eines Mehrwerts dieser Technologie im Rahmen des Bewegungslernens liegen 

bereits vor (Rosendahl & Wagner, 2023). Daran anknüpfend stellen sich Fragen nach der Wirkung 

und nach lernwirksamen Gestaltungsmerkmalen VR-gestützter bzw. anderer immersiv orientierter 

Methoden hinsichtlich komplexer Lernziele der Lehrkräftebildung, die auch die Reflexionsfähigkeit 

der Studierenden beinhalten. Innerhalb eines Lehrprojektes in der universitären Sportlehrkräftebil-

dung soll dieser Frage explorativ nachgegangen werden. Im Sportdidaktikseminar „Microteaching“ 

steht die Unterrichtsreflexion im Rahmen einer diversitätssensiblen Sportdidaktik im Mittelpunkt. Re-

flexion wird dabei als gedankliche Vermittlung zwischen praktischen Erfahrungen, professionellem 

Wissen und Überzeugungen der Lehrkräfte verstanden (Leonard, 2022; Rischke et al., 2017). 

Forschungsvorhaben 

Im Rahmen des Seminars werden „neue digitale Räume betreten“ (vgl. Tagungsthema), indem mit-

tels 360°-Videos Möglichkeiten der Reflexion geschaffen werden: Studierende tauchen mittels VR-

Brille in den Sportunterricht ein (Immersion). Diese immersiven Situationen werden anhand ausge-

wählter Reflexionsfragen zu diversitätssensiblen Kontexten bearbeitet und dies in einem Portfolio 

festgehalten. In einem ersten explorativen Zugang soll der Frage nachgegangen werden, ob und 

ggf. wie das Immersionserleben durch die Konfrontation der Studierenden mit 360°-Unterrichtvideos 

die Reflexionsfähigkeit sensu Leonard (2022) beeinflusst, wobei ein Kontrollgruppendesign verfolgt 

wird (eine Gruppe arbeitet mittels 360°-Technologie, eine weitere mittels Videografie). Hierzu wird 
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einerseits ein quantitativer Zugang verfolgt, der mittels standardisierter Fragebögen das Immersi-

onsempfinden der Studierenden direkt nach dem Schauen des 360°-Unterrichtvideos bzw. der Un-

terrichtsvideos (Ferdig & Kosko, 2020) und andererseits die Haltung der Studierenden zu inklusivem 

Sportunterricht erforscht (Meier et al., 2017). Zudem wird ein qualitativer Zugang (mittels Interviews 

und Codierung der Portfolios hinsichtlich der Reflexionstiefe (Hatton & Smith, 1995) gewählt. Im 

angebotenen Beitrag werden erste Ergebnisse vorgestellt, die aktuell leider noch nicht vorliegen.  
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